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Liebe Oldies, 
 
hier kommt er, der Sommer-Newsletter. Nachdem wir keinen Winter gehabt haben, haben wir bis jetzt ebenso wenig einen Sommer 
geniessen können. Der längste Tag ist passé und laue, lange, helle Sommerabende auf Balkonia oder Garten konnten wir bis jetzt an einer 
Hand abzählen. Man könnte, nicht ganz grundlos, jammern. 
Aber….. es bleiben die kleinen Freuden, die Unspektakulären, Alltäglichen. 
 
Ich hatte am Bellevue (für Nichtzürcher: ein grosser Platz und Verkehrsknotenpunkt) mit einer Freundin abgemacht. Ich war etwas zu früh - 
Alterserscheinung !!- und setzte mich deshalb mit einer pinkfarbenen Gratiszeitung aufs Bänkli. Aus dem Augenwinkel sah ich wie mich ein 
etwas weiter entfernt sitzender Mann beobachtete. 
Nach einer Weile stand er auf, kam zu mir und fragte mich, woher ich die Zeitung hätte. 
Leicht ungeduldig erklärte ich ihm, das praktisch an jeder Ecke auf diesem Platz ein 
Zeitungsständer mit Inhalt stände, zur freien Bedienung. Er bedankte sich höflich für 
meine, wie schon gesagt, leicht ungeduldige Auskunft und machte sich hinkend davon. 
Der Mann war offensichtlich behindert. Und er ging natürlich genau dorthin wo kein 
Zeitungsständer stand. Enttäuscht kam er zurück und setzte sich wieder hin. Jetzt tat er 
mir leid und ich bot ihm meine Zeitung an. Ungläubig starrte er mich an. Und dann 
stotterte in grosser Lautstärke über den ganzen Platz: 
«Sie sind dänn scho no ganz e Liebe, danke viil viil mol, nei so öppis, sie gänd mir ihri 
Ziitig !!» Dabei schüttelte er unablässig meine Hand. Er war ganz aus dem Häuschen und 
sichtlich happy. Mir war es fast ein bisschen peinlich. So ein tam tam wegen einer 
notabene Gratiszeitung. 
 
Warum ich das erzähle? Weil das ganze Ereignis eine (unerwartete) Freude wurde. Nicht nur für den Mann, mindestens ebenso sehr für mich. 
 
Ich wünsche also Allen viele kleinere (oder auch grössere) Freuden und im besten Falle zusätzlich noch ein paar schöne warme Sommertage. 
 
Mit herzlichen Grüssen 
 
Eure Hortensia Ernst 

 

 
SWISSAIR Oldies Ostschweiz in der Steiermark 

 
Mo. 30. Mai bis Fr. 3. Juni 

 
27 Oldies nahmen an der Reise in unser östliches Nachbarland teil und wollten die Steiermark näher kennenlernen.  
 
Die Fahrt mit Hess Car führt uns via Hohenems, München nach Priem am Chiemsee. (Mittagessen) Weiter geht es via Salzburg nach Graz, wo 
wir am frühen Abend ankommen. Im schönen Hotel Weitzer geniessen wir 4 Tage Gastrecht. 
 
Di. 31.5. Fahrt nach Bärnbach - Besichtigung der Hundertwasserkirche:  
Diese wurde 1948 – 50 gebaut. Ab 1978 Umbau durch Friedensreich Hundertwasser. Heute ein farbenfrohes, buntes Gotteshaus mit einer 
vergoldeten Zwiebel Turmspitze. Der Innenraum erhielt nur wenige Änderungen. Im Garten vor der Kirche 12 schöne Torbogen, Symbole für 
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die grossen Weltreligionen, Ökumene, Toleranz und Gemeinsamkeit. 
 
Weiterfahrt nach Piber zum Bundesgestüt der Lipizzaner.  Beginn der Zucht dieser edlen, weissen Pferde im Jahr 1580 in Lipica (in der Nähe 
von Triest). 1918 Umsiedelung nach Piber. Die Pferde werden vor allem für die Spanische Hofreitschule in Wien gezüchtet, die aber nur die 
besten Hengste übernehmen. In der Hofreitschule sind seit 2008 auch Frauen als Bereiterinnen in Ausbildung. Lipizzaner werden weltweit an 
Liebhaber verkauft.  Bei der Geburt sind die Fohlen braun, 
grau oder schwarz. Nach etwa 4 Jahren wechseln sie die 
Farbe und werden weiss. Pro Jahr werden etwa 40 Fohlen 
geboren.   
Der Rundgang gibt einen kurzen Einblick in die Dressur, führt 
uns durch die Stallungen und auch die Schmiede. 
Nach dem Mittagessen fahren wir ein Stück auf der Schilcher 
Weinstrasse durch die Rebgebiete. In einer Buschenschenke 
(kleine, gemütliche Gaststätten der Winzer) kosten wir den 
lokalen Wein. In Stainz besuchen wir die Barockkirche. Am Abend geniesst ein Teil im Kongress ein Konzert mit der Grazer Philharmonie. 
 
Mi. 1.Juni: Stadtführung am Morgen 
Dank des guten Zustandes der Altstadt wurde Graz 1999 UNESCO Weltkulturerbe. 2003 Kulturhauptstadt Europas. Die Führung (2 Gruppen) 
beginnt am grosszügig angelegten Hauptplatz mit dem Rathaus. Durch enge Gassen und schöne, ruhige Innenhöfe gelangen wir zum Dom. 
Die erste Kirche stand im 12. Jh. an diesem 
Ort und wurde ab 1438 durch einen 
Neubau ersetzt. 
Am Glockenspielplatz beenden wir den 
Rundgang. Seit 1905 tanzt im Giebel der 
Kirche drei Mal am Tag (11 Uhr 15 Uhr und 
18 Uhr) ein Paar in steirischer Tracht zu 
lokaler Musik.  
 
Am Nachmittag Fahrt mit dem Flascherlzüglein von Stainz nach Preding. In Raichlin wohnte von 1866 bis 1935 der Wunderdoktor Höllerhans. 
Seine Patienten benutzten auch diesen Zug (in der Tasche ein Fläschchen mit dem eigenen Urin zur Untersuchung durch den Doktor). 
Heute ist das Flascherlzüglein mit Dampflokomotive und alten Wagen eine Touristenattraktion. Verpflegung und Unterhaltung im Zug. Auf 
dem Heimweg Einkauf von Kürbiskernöl, das schwarze Gold der Steiermark. 
 
Do. 2.Juni: Schöne Fahrt auf Nebenstrassen durch die hügelige Landschaft nach Bergel zur Schokoladenmanufaktur Zotter 
Gegründet 1999. Unternehmer des Jahres 2005. Zotter führt neu eine 
Filiale in Shanghai. Nach einem kurzen Film startet der Rundgang (mit 
Audiogerät). Entlang der Besuchergänge können von den 365 
verschiedenen Aromen einige Schokoladesorten probiert werden. 
Nachmittag freie Besichtigung in Graz  
 
Fr. 3. Juni: Heimfahrt via Loeben- St. Johann im Pongau. Mittagessen im 
Krallerhof in Leogang. und via Wörgel - Innsbruck in die Schweiz. 
 
Die Organisatoren der Reise danken dem Chauffeur Eric Marty für die sichere Fahrt über 1714 km sowie allen Oldies für die Teilnahme an der 
Reise.  
 

 
 

Text: Max Bliggenstorfer / Fotos: Esther Arnet 

 
 



3 

 

 

Nächste Anlässe der swissairoldies:  

 
 
09. September 2016:  
 
 

Jahresanlass im Berner Seeland (St. Petersinsel) 

 

23. November 2016:  
Herbstanlass im Zentrum Schluefweg, Kloten  
Vortrag von Nils «Jamie» Hämmerli (Patrouille Suisse)  

 

Termine unserer Treffs/Stamms :  

Stamm Chur 
jeweils am ersten Donnerstag im Monat ab 16.00 Uhr im Best Western Hotel Sommerau, Chur. 
Es treffen sich ehemalige Swissair Flight Attendants (und noch aktive swiss F/A's) und Gäste 

Stamm Zürich 
jeweils am letzten Dienstag des Monats ab 16.00 Uhr in der Wings Bar & Lounge, Limmatquai 
54, Zürich 

Stamm Thalwil 
jeweils am ersten Dienstag der geraden Monate ab 14.00 Uhr im Hotel Sedartis beim Bahnhof 
Thalwil. Es treffen sich ehemalige Swissair Flight Attendants (und noch aktive swiss F/A's) 
Gruppe "Linke Zürisee" + Gäste“. 

Regio-Treff Winterthur 
jeweils am ersten Dienstag der ungeraden Monate ab 14.00 Uhr 
im Restaurant Casinotheater, Stadthausstrasse, Winterthur 

SwissAir Inner-CH-Treff Luzern 
jeweils am letzten Dienstag der ungeraden Monate ab 
15.00 Uhr im Restaurant Murmatt, Luzern AAL (ÖV: Luzern Allmend/Messe.  
Auto: Gratis-Parking beim Restaurant Murmatt). 

 

Nächste Anlässe unserer Regionalgruppen:  

Nordwestschweiz:  
28.07.2016:  Treffen im Restaurant zur Harmonie, Basel  
24.08.2016:  Kleines Kaffeemuseum Birsfelden 

Ostschweiz:  
20.-21.8.2016: Ausflug nach Laax   
Sept. 2016:  Chäserugg 

Bern:  16.08.2016:  Ausflug in den Jura  

Thun:  06.09.2016:  Gemütliches Beisammensein im Restaurand Stella Del Lago, Hilterfingen 

Informtationen  zu den Anlässen/Treffen findet Ihr auf www.swissairoldies.ch unter der Rubrik „About Us“  

News über nächste Anlässe, Jahresprogramme etc. aus den Regionalgruppen, Treffs und Stamms bitte an folgende E-Mail-
Adresse melden: info@kkraus.ch. Herzlichen Dank ! 

 

 
„Zweite von Links - Mein Leben mit und ohne Swissair“ 
 

Greta Gantenbein (swissairoldie) lässt uns in ihrem Buch »Zweite von links« in die goldenen Zeiten der 
Swissair eintauchen. Sie erzählt vom Aufstieg ihrer langjährigen Arbeitgeberin zur besten Airline der Welt, 
von wochenlangen Aufenthalten in Luxushotels rund um den Globus, ihrem ersten Flug nach New York, 
einer albtraumhaften Notlandung in Athen, einem Todesfall an Bord, ihrer Amour fou mit einem Kapitän, 
ihrer Bekanntschaft mit einem vom Vietnamkrieg versehrten GI, von gefährlichen Flügen in den Nahen 
Osten und der grenzenlosen Armut, mit der sie in Indien, Afrika und Südamerika konfrontiert wurde.  
Und – in klaren und auch anklagenden Worten – davon, wie es sich anfühlte, als die Swissair am 2. Oktober 
2001 gegroundet wurde.  

Sie erzählt aber auch, wie sie einen Aussteiger heiratete, mit ihm auf einen verlotterten Bauernhof ins Toggenburg zog, zwei Kinder 
bekam und diese – nachdem ihr Mann vom Aussteigen ausstieg – allein großzog. Und davon, wie ihr das halbe Toggenburger 

http://www.swissairoldies.ch/
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Dörfchen dabei half, wieder bei der Swissair einsteigen zu können, damit sie finanziell über die Runden kam.  
Wie sie, als die Swissair ins Schlingern geriet, für eine private Airline zu arbeiten begann und über den Wolken  
Leute wie Sepp Blatter oder Daniel Vasella, die Fürstenfamilie von Monaco, neureiche Russen, 
schwerreiche Scheichs und den größten Wirtschaftsbetrüger Deutschlands bediente. Und wie es 
sich anfühlte, als sich ihr die Möglichkeit eröffnete, wieder in die »Familie« zurückzukehren und 
erneut bei der Swissair zu arbeiten.  
 
Das Buch »Zweite von links« erzählt vom Aufstieg und Niedergang »unserer« Swissair, es erzählt 
aber auch die Geschichte einer Frau, für die das Wort »aufgeben« schlicht nicht existiert. 
 
Die Buchvernissage findet am 29. September 2016 ab 17.00h im „Wings“ in Zürich statt.  
 
"Zweite von Links" - Mein Leben mit und ohne Swissair von Greta Gantenbein  
256 Seiten gebunden mit Schutzumschlag mit farbigem Bildteil 
SFr. 39.90 / € 39.90  
ISBN: 978-3-03763-075-4 
Wörterseh Verlag, Gockhausen  

 
 

Ausgabe 05 
 

Die aktuellste Ausgabe von Airmail findet Ihr auf unserer Homepage 
 

www.swissairoldies.ch 

 

 

Medienmitteilungen von SWISS           www.swiss.com 

 
01.07.2016:  Erste SWISS Bombardier C Series in Zürich gelandet 
  Swiss International Air Lines (SWISS) hat ihre erste Bombardier CS100 
  in der Schweiz in Empfang genommen. SWISS ist Erstbestellerin und -
  betreiberin des von Grund auf neu entwickelten Flugzeugtyps. Am 15. 
  Juli wird der erste kommerzielle Flug der CS100 stattfinden. 

 
 
06.06.2016:  Website von SWISS neu barrierefrei 
  Barrierefreies Reisen beginnt bei Swiss International Air Lines (SWISS) 
  bereits im Internet. Die Kernfunktionen der Website swiss.com sind 
  nun barrierefrei und somit auch von Blinden oder Menschen mit  
  körperlichen Einschränkungen nutzbar. SWISS weitet das barrierefreie 
  Reisen am Flughafen und während des Fluges damit auf ihre  
  Onlineplattform aus.  

 
31.05.2016:  SWISS begrüsst die Region Jura an Bord 
  Ab Anfang Juni verköstigt Swiss International Air Lines (SWISS) ihre  
  Gäste mit kulinarischen Highlights aus der Region Jura. Im Rahmen des 
  preisgekrönten Konzeptes „SWISS Taste of Switzerland“ werden Menüs 
  des Hôtel-Restaurants du Cerf aus Sonceboz serviert.  
  Zudem feiert die Fluggesellschaft mit „SWISS Traditions“ vom 3. bis 16 
  August den „Marché-Concours“. 

 
 
25.05.2016:  SWISS übernimmt Teile der Berufsausbildung von SR Technics 
  Swiss International Air Lines (SWISS) übernimmt zum 1. August 2016 die 
  Ausbildungen in den Bereichen Polymechanik und Automatik von SR 
  Technics. Hintergrund ist ein verstärkter Fachkräftebedarf bei SWISS 
  aufgrund des Ausbaus ihres Flugzeugwartungsbetriebs am Flughafen 
  Zürich. 
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13.04.2016:   Reto Schmid wird neuer Head of Cabin Crew 
  Reto Schmid wird per 1. Juli 2016 neuer Head of Cabin Crew von Swiss 
  International Air Lines (SWISS). Er folgt auf Alexander Arafa, der als Head 
  of Area & Contribution Management zu Swiss WorldCargo wechselt. 

  

 

Die Boeing 777-300ER 
Das neue Flaggschiff von SWISS 

 
Mit der Boeing 777-300ER setzt SWISS neue Massstäbe in Sachen Reiseerlebnis und Komfort. Neue Sitze, WLAN an Bord und eine 

neue Raumgestaltung sorgen für eine entspannte Reise in allen Klassen. 
 

 
 
Technische Daten:  
Besatzung:   3 / 14 
Sitzplätze:    340 (8 First / 62 Business / 270 Economy)  
Triebwerke:   2 x General Electric GE90-115BL 
Schub pro Triebwerk:  115’300 lbs/52’300 kg 
Spannweite:   64.8 m 
Länge:    73.9 m 
Höhe:    18.5 m 
max. Landegewicht:  251’290 kg 
max. Startgewicht:   351’530 kg 
Höchstgeschwindigkeit:  Mach 0.89/945 km/h 
Reisegeschwindigkeit:  Mach 0.84/892 km/h 
Reichweite mit voller Nutzlast: 14’490 km 
 
 
Destinationen:  
Bangkok    täglich 
Hongkong  Mittwoch, Freitag, Sonntag 
Los Angeles  täglich 
Miami   Montag, Mittwoch, Freitag, Sonntag ab 30. Oktober 
Montreal   Montag, Mittwoch, Freitag: täglich bis 28. August 
   Sonntag: 29. August bis 28. Oktober 
San Francisco  Dienstag, Donnerstag, Samstag ab 16. Februar 2017 
Sao Paulo  Montag, Mittwoch, Freitag, Sonntag: 3.-31. August 
Singapur   Mittwoch, Freitag, Sonntag ab 2. September 
 

 

 

 

 



6 

 

Travel / Airlines News 

 
Teenager qualifies as the UK's youngest airline pilot aged just NINETEEN 
 
Luke Elsworth was offered a job with eayJet after taking one of the fastest possible routes to completing his training 

teenage boy has become the UK’s youngest airline pilot. He is taking the helm in passenger jets at age 
19 - just two years after he was allowed a driver’s licence. Luke was offered a job with easyJet after 
taking one of the fastest possible routes to becoming qualified. He enrolled in the airline’s pilot 
training programme at CTC Aviation in Southampton almost as soon as they would accept him - just 
nine days after his 18th birthday and completed the course - which included six months on simulators 
and a stint flying light aircraft in Arizona, USA - in 18 months and he was appointed as a first officer for 
easyJet in April. Luke Elsworth holds a Multi-Crew Pilot Licence and is the youngest airline pilot in the 

UK, according to Civil Aviation Authority records. 
 

 
Schweizer übernimmt Ruder bei Etihad Airways 
Die Swiss-Konkurrentin Etihad Airways geht mit Peter Baumgartner an der Spitze in die Zukunft 
 
Der bisherige Werbechef Peter Baumgartner übernimmt das Amt des Konzernchefs bei Etihad. Der Wechsel steht im 
Zusammenhang mit einer Erneuerung der Managementstruktur, wie das Staatsunternehmen aus den Vereinigten Arabischen 
Emiraten bereits am Sonntag bekannt gab. 
 
Baumgartner löst den bisherigen CEO und Präsidenten von Etihad Airways, James Hogan, ab. 
Dieser wird innerhalb der neuen Struktur zum Präsidenten und CEO der Etihad Aviation 
Group. Die Neuordnung sei durch das starke Wachstum der Fluggesellschaft und den Erwerb 
mehrerer Minderheitenbeteiligungen in den vergangenen Jahren nötig geworden, schreibt 
Etihad. 
 
Baumgartner stiess laut Communiqué im Jahr 2005 von der Fluggesellschaft Swiss zu Etihad. In der neu geschaffenen Position wird 
er die Gesamtverantwortung für Flugbetrieb, Sicherheit und Qualität haben sowie für Gästeservice, Sales, den Netzwerkbetrieb, das 
Marketing von Etihad Airways, die Etihad Airport Services und das Catering. Gemäss Informationen des Onlineportals «Travel 
Inside» startete der 46-jährige Schweizer seine Luftfahrtkarriere 1998 bei der damaligen Swissair in Zürich. 
 

 
SR Technics erhält Auftrag von 150 Millionen Dollar 
Die Flugzeugwartungsfirma SR Technics übernimmt die Wartung der Boeing 787 der arabischen Fluggesellschaft Etihad Airways. 
 

Gute Kunde für SR Technics: Die Schweizer Flugzeugwartung erhält einen grossen 
Auftrag der Etihad Airways. Der über fünf Jahre dauernde Einsatz beläuft sich auf einen 
Wert von über 150 Millionen Dollar. Zudem befänden sich die Verhandlungen über 
weitere Wartungs-, Reparatur- and Überholungsverträge in einem fortgeschrittenen 
Stadium, teilte SR Technics heute mit. In den langfristigen Plänen beider Unternehmen 
spielt der «Dreamliner» Boeing 787 eine wichtige Rolle. 
 
Das Unternehmen verfolge die Strategie, zu einem der grössten Anbieter von 
Wartungsdienstleistungen für Komponenten für die Boeing 787 zu werden, hiess es 
weiter im Communiqué. Und Etihad wird bis 2023 voraussichtlich über die weltgrösste 
Flotte dieses Flugzeugtyps verfügen. Bis 2023 soll die Flotte auf 71 «Dreamliner» 

ausgebaut werden. Derzeit betreibt die nationale Fluggesellschaft der Vereinigten Arabischen Emirate von Abu Dhabi aus drei 
Boeing 787. Die Boeing 787 ist das Nachfolgemodell der Boeing 767 und bietet Platz für 200 bis 300 Passagiere. Es ist das erste 
Grossraumflugzeug, dessen Rumpf hauptsächlich aus Carbon besteht. 

 
 

 

Kontaktadresse: Evelyne Meier-Ritter, Kindergartenstr. 4, 8454 Buchberg  / E-Mail: eve.meier@sunrise.ch 

Anmeldungen: Peter Schüpbach, Meinradstrasse 4, 8006 Zürich / E-Mail: info@swissairoldies.ch 

Kontakt Newsletter: Kathrin Kraus, Juraweg 22, 3284 Fräschels / E-Mail: info@kkraus.ch 
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